
Jeder Einsatz eines Mehrwegbechers ersetzt die energie- 
und ressourcenintensive Herstellung eines neuen Einweg-
Kaffeebechers.

Kaffeebecher-Recycling?

In Deutschland gelangt nur ein Bruchteil der genutzten 
Einweg-Kaffeebecher über den gelben Sack ins Recycling. 
Viele werden unterwegs getrunken und landen in öffentli-
chen Abfalleimern und damit in der Verbrennung. Der Rest 
wird weggeworfen und verschmutzt Plätze, Straßen oder 
Grünflächen. 

Weil die Pappbecher von innen mit Kunststoff beschichtet 
sind, bereiten sie beim Papierrecycling große Probleme und 
werden in der Regel als sogenannte „Spuckstoffe“ abgeson-
dert und verbrannt.

Durch die Nutzung von Mehrwegbechern kann jede/r zum 
Umweltschützer werden!

Unsere Tipps zur Vermeidung von Einwegbechern 

	Nehmen Sie sich ein wenig Zeit und trinken Ihren Kaffee 
vor Ort aus einer Tasse.

	Lassen Sie sich Ihren Kaffee für unterwegs in Ihren persön-
lichen, wiederverschließbaren Mehrwegbecher abfüllen.

	Sparen Sie Geld beim Mitbringen eines eigenen Mehrweg
bechers – einige Kaffeehausketten geben Mehrweg-Rabatte.

	Teilen Sie Ihre Meinung auf Twitter & Co. und machen 
Sie Ihre Mitmenschen auf das Problem zu vieler Wegwerf
becher aufmerksam.

Jeder kann ein Umweltschützer sein. Helfen Sie mit  
und unterstützen Sie uns!

www.becherheld.de
www.facebook.com/becherheld

vermeidet Abfall
Mehrweg

Sei ein Becherheld!
Mehrweg

Trink Kaffee aus Mehrweg & schütze die Umwelt!Sei ein Becherheld!

Durch die Nutzung eines Mehrweg- 
Bechers kann jeder Deutsche pro Jahr  
34 Coffee to go-Becher einsparen.
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Einwegbecher? Nein Danke!

	In Deutschland werden pro Jahr 2,8 Milliarden Papp- 
becher verbraucht. Das macht 320.000 Stück pro Stunde. 

	Für die Pappbecherherstellung werden jährlich  
64.000 t Holz, 29.000 t Papier, 11.000 t Kunststoff, 
1,5 Milliarden Liter Wasser und 320 Millionen kWh  
Energie verbraucht.

	Ein Einwegbecher kommt ca. 15 Minuten zum Einsatz. 
Damit ist seine Lebensdauer noch kürzer als die einer 
Plastiktüte mit 25 Min. 

	Aufeinandergestellt würden die jährlich in Deutschland 
verbrauchten Einwegbecher mehr als 7 Mal die Erde  
umrunden.

Wer umweltbewusst Kaffee trinken will, sollte auf Mehrweg-
becher setzen!

	Die Wiederverwendung eines Mehrwegbechers vermeidet 
im Vergleich zur Herstellung eines herkömmlichen Einweg-
Pappbechers 21 g CO2. Das entspricht so viel CO2 wie der 
Stromverbrauch für das Aufbrühen von zwei Tassen Kaffee 
verursacht.

	Die Wiederverwendung eines Mehrwegbechers spart im 
Vergleich zur Herstellung eines herkömmlichen Einweg-
Pappbechers jedes Mal ca. 430 ml Wasser – trotz Spülen!

	Jeder Einsatz eines Mehrwegbechers spart im Vergleich zur 
Herstellung eines herkömmlichen Einweg-Pappbechers  
rund 0,1 kWh Energie ein. Bereits nach 10 Wiederverwen-
dungen wird 1 kWh Energie eingespart. Damit kann man 
eine Maschine Wäsche waschen.

Was ist mit Recycling- und Bio-Bechern? 

Coffee to go-Becher mit Biokunststoffbeschichtungen bela-
sten die Umwelt ähnlich stark wie normale Wegwerfbecher. 
Denn zum einen wird Biokunststoff aufwendig aus Nutz-
pflanzen hergestellt und zum anderen werden die größten 
Umweltauswirkungen bei der Herstellung des Papieranteils 
verursacht.

Einwegbecher aus recyceltem Papier sind zwar weniger 
schädlich für die Umwelt als solche aus Neumaterial. Sie sind 
jedoch bei weitem nicht so umweltfreundlich wie Mehrweg-
becher, weil sie sich nicht so oft wiederverwenden lassen.

Weder Einwegbecher aus Recyclingmaterial noch solche mit 
Biokunststoffen lösen das Problem des massenhaften Becher-
verbrauchs, riesiger Abfallmengen und vergeudeter Rohstoffe.

Unser Check: Welcher Becher ist umweltfreundlich und  
welcher nicht? 

schont die Umwelt
Mehrweg

ist die ökologischste WahlMehrweg

ist besser als EinwegMehrweg

Einwegbecher „Recycling“ 
Pappe mit Recyclinganteil 
und (Bio-)Kunststoff- 
beschichtung

Mehrwegbecher 
Neu- oder Recyclingmaterial 
(z.B. Edelstahl, Kunststoff)

Einwegbecher „Komfort“ 
doppelwandig, mehrfach- 
beschichtet oder ineinander  
gestapelt

Einwegbecher „Bio“ 
Pappe mit  
Biokunststoffbeschichtung

Einwegbecher „Plastik“ 
Polystyrol 

Einwegbecher „Standard“ 
Pappe mit  
Kunststoffbeschichtung

Einfach und logisch: Ein Becher, der nicht hergestellt werden 
muss, spart Material und Energie ein. 

Mehrwegbecher können problemlos viele hundert Mal wieder-
verwendet werden – und ersetzen ebenso viele Einwegbecher. 

Mehrwegbecher schonen die Umwelt, weil sie: 

	Rohstoffe und Energie einsparen
	den Ausstoß schädlicher Klimagase verringern 
	Abfall vermeiden 

in Deutschland fallen pro Jahr 40.000 Tonnen 
Abfall durch Coffee to go-Becher an.  
Das entspricht dem Gewicht  
von mehr als 33.000  
Volkswagen Golf.
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